
Jahresbericht 2010  1 kita sunneberg 

KiTa Sunneberg 
Hinterdorfstrasse 4 
8405 Winterthur 
052 202 55 31 
info@kita-sunneberg.ch 
www.kita-sunneberg.ch   

 
 
 

Verein Kindertagesstätte Sunneberg 
 
 

 
 
 

Jahresbericht   2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Jahresbericht 2010  2 kita sunneberg 

1. Tätigkeitsbericht 2010 
 
Im vierten Betriebsjahr der Kindertagesstätte Sunneberg war ein wichtiger Fokus beim Thema 
Ausbildung. Ein weiterer Schwerpunkt war das Thema Ernährung. 
Es gelang eine ausgeglichene Jahresrechnung obwohl erstmalig keine Bundessubventionen in diese 
Rechnungsperiode fielen. 
 
Elternumfrage 
Im Frühjahr 2010 machte die Kindertagesstätte im Sinne einer Qualitätssicherung eine Umfrage bei 
den Eltern und Angehörigen der betreuten Kinder über die Zufriedenheit mit verschiedenen Aspekten 
der Betreuung. Die Rücklaufquote belief sich auf 50% und ergab folgendes Bild: 

 

 
 
 
 
 

1. Die Betreuung in der Kita ist  
    professionell   

     
2. Die Pädagogik in der Kita ist  
    entwicklungsfördernd  

  
   
3. Mein / unser Kind fühlt sich in der  
    KiTa wohl   

      
4. Das Personal ist freundlich und nett

    

      
5. Das Personal auf den Gruppen nimmt 
    meine / unsere Anliegen ernst
      
6. Es hat genug Personal in der Kita 

     
      
7. Die Leitung der Kita informiert  
    mich / uns gut 

  
     
8. Die Sicherheit in der Kita ist gut 

     
      
9. Die Hygiene in der Kita ist gut 

     
     
10. Die Ernährung in der Kita ist gut 

      
 
11. Die Infrastruktur der Kita ist gut  

 
    Anzahl Nennungen 

Ja 
Zum Teil 
Nein 
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Ernährung 
Wir haben uns sehr über die guten Rückmeldungen gefreut. Es zeigte sich, dass unsere 
Arbeit von den Befragten als professioneller eingeschätzt wurde als in der vorjährigen 
Umfrage und dass das Personal als freundlich und nett eingeschätzt wurde. Verbesserungen 
in den Bereichen Sicherheit und der Hygiene schlugen sich in den Rückmeldungen nieder.  
Nicht zufrieden waren wir mit den Rückmeldungen zur Ernährung.  
 
Das hat uns veranlasst, einige Anstrengungen zu unternehmen: 

 Es wurde ein Z’Vieriplan eingeführt, um Wiederholungen zu vermeiden und qualitativ 
gute Zwischenmahlzeiten zu garantieren. 

 Die Kitaleitung und die hauptverantwortliche Köchin, haben die Weiterbildung des 
kantonalen Aktionsprogramms „leichter leben“ besucht. 

 Die Kita hat das Validierungsverfahren von „leichter leben“ 
mitgemacht und im September erfolgreich mit Diplom 
abgeschlossen. 

 
Konkret wurden folgende Massnahmen umgesetzt: 

 Es wird weniger fettig gekocht 

 Beim Einkauf von Produkten wird speziell auf Fett- und 
Zuckergehalt geachtet. 

 Es werden mehr Vollkornprodukte angeboten (v.a. Brot, Teigwaren) 

 Es kommen mehr Kohlenhydrate auf den Tisch (Kartoffeln, Hülsenfrüchte, versch. 
Getreidesorten). 

 Es gibt mehr Fisch und Tofuprodukte (Eiweisskomponenten).  

 Es gibt weniger Wurstwaren  

 Der Salat wird am Mittag vor der Hauptspeise angeboten. 

 Allgemeine Sensibilisierung der Köchinnen und des übrigen Personals durch Vorstellen 
des Berichts von „leichter leben“. 

 
Die Kita wurde im Rahmen des Projektes „leichter leben“ auch bzgl. Bewegung analysiert. 
Das Fazit des entsprechenden Berichts ist sehr erfreulich: „ Die Krippe ist im 
Bewegungsbereich optimal geführt und gut betreut.“ 
Interessierte können beide Berichte auf der Homepage der Kita unter „Service“ 
herunterladen. Die Überprüfung der Ernährungs- und Bewegungssituation in der Kita durch 
„leichter leben“ geht nun noch zwei Jahre lang, um sicher zu stellen, dass Massnahmen 
auch umgesetzt werden und greifen. 
 
Ausbildung 
Das Interesse am Beruf Fachperson Betreuung Kind ist nach wie vor sehr gross. Immer 
wieder nehmen wir Schnupperlehrlinge auf, um ihnen Einblick in diesen spannenden Beruf 
zu gewähren. So machten wir auch am Berufswahlparcours vom 17.November 2009 mit, der 
vom Elternrat und der Oberstufe Oberseen und Büelwiesen organisiert wurde. 
Um die Ausbildung von Fachpersonen Betreuung Kind professioneller zu gestalten, hat der 
Kitaleiter Daniel Salzmann eine Weiterbildung besucht und dabei auch ein 
Ausbildungskonzept ausgearbeitet, dass u.a. dazu führen soll, dass die PraktikantInnen auf 
die Berufsausbildung vorbereitet werden. 
Die Gruppenleiterin Angela Germann besuchte eine Weiterbildung zum Thema 
Lerndokumentationen und die Gruppenleiterin Deborah Steiger eine Weiterbildung zum 
Thema Gesprächsführung in der Praxisanleitung. 
Das Personal ist damit auch bereit und freut sich darauf, im Frühjahr 2011 die ersten 
Abschlussprüfungen in der Kita Sunneberg abzunehmen. 
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Anlässe mit Eltern 
Im November 2009 fand der Elternabend zum Thema Waldtag statt. Das Thema 
interessierte die Eltern sehr. Ausserdem wurde mit Filmen der Kitaalltag gezeigt. 
Vor den Sommerferien fand auf beiden Gruppen ein Kitaschlafen statt, was für Personal und 
Kinder eine grosse Aufregung bedeutete. 
Ende Oktober 2010 wurde erstmals ein kitaeigener Räbeliechtlichumzug mit Beteiligung von 
Eltern und Geschwistern der Kinder organisiert. Danach gab es im Freien warme Getränke 
und einen kleinen Imbiss. Das trockene und relativ milde Wetter half dabei, aus dem Anlass 
einen schönen Erfolg zu machen. 
 
Mitgliedschaft 
Die Kindertagesstätte ist seit Herbst 2010 Mitglied im 
Verband der Kindertagesstätten der Schweiz KiTAS. 
Das ist nicht nur ein Qualitätsmerkmal sondern ist 
auch mit zahlreichen Vergünstigungen gekoppelt. 
 
Personelles 
Personell gab es in der Kita ein paar Veränderungen insgesamt hat das Team jedoch eine 
erfreuliche Konstanz. Im Frühjahr 2010 verliess uns Esther Muntwyler, die vorübergehend 
von Kerstin von Allmen ersetzt wurde. Im August 2010 übernahm dann Sarah Keller die 
Stelle als Miterzieherin. 
Im Juli 2010 verabschiedeten wir die Praktikantin Natascha Messina, welche ein weiteres 
Praktikum in einer anderen Kita antrat. Die freie Praktikumsstelle übernahm Linda 
Fuhrimann, die bereits eine einjährige Berufserfahrung in einer Kita mitbrachte. 
Nach wie vor ist Daniel Salzmann der Leiter der Kindertagesstätte. Seine Vertretung und 
Gruppenleiterin ist Deborah Steiger. Die zweite Gruppenleitung hat Angela Germann inne. 
Chantal Steiger und Sarina Maron nahmen im August 2010 ihr letztes Ausbildungsjahr in 
Angriff, währen Sabrina Placi ihr erstes Semester in Angriff nahm. Stefanie Fortini entschloss 
sich zu einem zweiten Praktikumsjahr in der Kita Sunneberg. 
Im Verein blieb der Vorstand unverändert. Das Präsidium wurde jedoch von Barbara Rutz an 
Ursina Theus übergeben. 
 
Behörden 
Die Gesundheits- und Hygienepolizei überprüfte unseren lebensmittelverarbeitenden Betrieb 
erneut und befand Alles als in Ordnung. 
 
Belegung 
Das ganze Jahr hatte die Kindertagesstätte eine gute Auslastung.  
Die Belegung der Kindertagesstätte sah folgendermassen aus: 
 
Monat    Durchschnittliche Kinderzahl pro Tag 
 
November 2009  18.35 
Dezember 2009  18.35 
Januar 2010   18.40 
Februar 2010   19.20 
März 2010   19.00 
April 2010   18.70 
Mai 2010   19.30 
Juni 2010   19.30 
Juli 2010   19.30 
August 2010   15.35 
September 2010  17.55 
Oktober 2010   18.45 
 
Jahresdurchschnitt  18.43  
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2. Jahresrechnung 
 
Die Kita Sunneberg zeigt eine ausgeglichene Jahresrechnung. Es war die erste 
Rechnungsperiode, in der kein Subventionsbeitrag des Bundes zu Buche schlug, so dass 
das Ergebnis als erfreulich gewertet werden kann. Im Vergleich zum letzten Buchungsjahr, 
ist das Resultat vor allem durch Kosteneinsparungen erzielt worden, während die 
Betreuungseinnahmen leicht sanken. Erfreulich ist die Spende der Suchtinfo Schweiz von 
SFr. 2‘000.- der als Unkostenbeitrag für das Projekt Clever Club gedacht ist. Das Projekt 
Clever Club startet in der Kita Sunneberg erst im November 2010 und hat zum Ziel, Kinder 
psychisch zu stärken und sozial so zu befähigen, so dass ihre Suchtgefährdung gering ist. 

 
Bilanz per 31.10.2010 
 

Aktiven SFr. Passiven SFr. 

    

Kassen -239.35 Kreditoren 1‘281.90 

Post (Hauptkonto) 62‘347.99 Eigenkapital 78‘477.86 

Post (Küchenkonto) 3‘139.95   

Mietzinsdepot 10‘000.00   

Mobiliar 4‘824.45   

  Überschuss 2010 313.28 

    

Total 80'073.04 Total 80’073.04 

 
 
Erfolgsrechnung Periode 01.11.2009 bis 31.10.2010 
 

Aufwand SFr. Ertrag SFr. 

    

Lohnkosten 289‘134.40 Dienstleistungsertrag 281‘694.15 

Sozialversicherungsaufwand 52‘359.05 Dienstleistungsertrag 
städtische Subventionen 

175‘789.98 

Weiterbildungen 7‘590.65   

Übrige Personalkosten 633.80 Finanzertrag 34.70 

    

Miete 55‘200.00 Spende Suchtinfo Schweiz 2‘000.00 

Raumnebenkosten 7‘611.25   

  Weitere Spenden 300.00 

Materialaufwand Küche 26‘100.62   

Verwaltungsaufwand 5‘457.05   

Amortisationen 5‘264.80   

Übrige Betriebskosten 10‘152.93   

    

Ertragsüberschuss 313.28   

    

Total 459'818.83  459'818.83 

 

 


